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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform 
Produktname 
Produktcode 
Produktart 
Produktgruppe 

: Gemisch 
: TECHNO LAVE GLACE -40° C
 : 306102 
: Detergens 
: Handelsprodukt 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Für die Allgemeinheit bestimmt 
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung,Verwendung durch Verbraucher 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Windscreen washer 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftinformationszentrum der Länder 
Rheinland-Pfalz und Hessen 
Klinische Toxikologie, Universitätsmedizin 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 

Langenbeckstraße 1 
Gebäude 601 
55131 Mainz 

+49 (0) 6131 19240

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Flam. Liq. 2 H225 

Eye Irrit. 2 H319 

Wortlaut der Gefahrenklassen, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

GHS02 GHS07 

IPC
10 Quai Malbert, 29200, 
BREST, FRANCE. 
Tel. : +33 (0)2 98 43 45 44.   
Fax : +33 (0)2 98 44 22 53
ipc@groupe-ipc.com

10 Quai Malbert, 29200, 
BREST, FRANCE. 
Tel. : +33 (0)2 98 43 45 44.   
Fax : +33 (0)2 98 44 22 53
ipc@groupe-ipc.com
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Signalwort (CLP) : Gefahr 
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P233 - Behälter dicht verschlossen halten. 
P264 - Nach Gebrauch die Hände gründlich waschen. 
P280 - Augenschutz tragen. 
P501 - Inhalt und Behälter einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle, in 
Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften 
zuführen. 

EUH Sätze : EUH066 - Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar 
Tastbarer Gefahrenhinweis : Anwendbar 

2.3. Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Enthält keine PBT/vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, 
oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, 
dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Ethanol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 64-17-5 
EG-Nr.: 200-578-6 
REACH-Nr: 01-2119457610-
43 

50 – 80 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 

Ethylenglycol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, 
für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

CAS-Nr.: 107-21-1 
EG-Nr.: 203-473-3 
EG Index-Nr.: 603-027-00-1 
REACH-Nr: 01-2119456816-
28 

0,1 – 1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500 
mg/kg Körpergewicht) 
STOT RE 2, H373 

Butanon, Ethylmethylketon 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, 
für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

CAS-Nr.: 78-93-3 
EG-Nr.: 201-159-0 
EG Index-Nr.: 606-002-00-3 
REACH-Nr: 01-2119457290-
43 

0,1 – 1 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 
EUH066 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 67-63-0 
EG-Nr.: 200-661-7 
EG Index-Nr.: 603-117-00-0 
REACH-Nr: 01-2119457558-
25 

0,1 – 1 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Limonen 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 5989-27-5 
EG-Nr.: 227-813-5 
EG Index-Nr.: 601-096-00-2 

< 0,01 Flam. Liq. 3, H226 
Skin Irrit. 2, H315 
Skin Sens. 1B, H317 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 3, H412 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

Ethanol CAS-Nr.: 64-17-5 
EG-Nr.: 200-578-6 
REACH-Nr: 01-2119457610-
43 

( 50 ≤C < 100) Eye Irrit. 2, H319 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 
einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Einatmen von Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 

ausziehen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Einen 
Augenarzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Nach Verschlucken, Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn die betroffene Person bei 
Bewusstsein ist). Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Kein Erbrechen 
auslösen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Symptome können Schwindelgefühl, Kopfschmerzen, Übelkeit und Verlust der 
Koordinationsfähigheit sein. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Rötung. Jucken. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenreizung. 
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Symptome nach Verschlucken sind Schläfrigkeit, Schwäche, Kopfschmerzen, 

Benommenheit, Übelkeit und Erbrechen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver. alkoholbeständiger Schaum. Kohlendioxid. Wassersprühstrahl. Sand. 
Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Explosionsgefahr : Kann brennbare/explosionsgefährliche Dampf-Luft Gemische bilden. 
Reaktivität im Brandfall : Bei Brand: Bildung giftiger und ätzender Gase/Dämpfe z.B.: (Kohlenmonoxid - 

Kohlendioxid). 
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5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim 
Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Löschwasser 
in die Umwelt vermeiden (verhindern). 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten. Umgebungsluft-unabhängiges Atemschutzgerät. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Unbeteiligte fernhalten. Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. 
Notfallmaßnahmen : Für gute Be- und Entlüftung sorgen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Geeignete Schutzkleidung und Handschuhe tragen. Einatmen von Dampf vermeiden. 

Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. 
Notfallmaßnahmen : Umgebung belüften. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder 
öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder 
Kieselgur aufsaugen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt 
aufbewahren. Abfälle in geeigneten und gekennzeichneten Behältern sammeln und unter 
Beachtung der örtlichen Gesetze entsorgen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Entsorgung von Rückständen: siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung". 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Prozessbereich mit guter Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu 
vermeiden. Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen. Bei der Verwendung nicht essen, 
trinken oder rauchen. Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. Fachgerecht erden. 
Entstehen von elektrostatischer Aufladung vermeiden. Nicht offenem Feuer aussetzen. 
Rauchverbot. 

Hygienemaßnahmen : Keine besonderen Maßnahmen erforderlich, wenn bei der Handhabung des Produkts die 
allgemeinen Vorschriften zur Arbeitshygiene eingehalten werden. Von Nahrungsmitteln, 
Getränken und Futtermittel fernhalten. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vor 
dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und 
andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Kontakt mit Haut, 
Augen und Kleidung vermeiden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Geltende Vorschriften über die Entsorgung beachten. Es sollten geeignete 
Erdungsmethoden angewendet werden, um eine elektrostatische Aufladung zu vermeiden. 
Behälter und zu befüllende Anlage erden. Explosionsgeschützte elektrische 
Geräte/Lüftungsanlagen/Beleuchtungsanlagen verwenden. Elektrostatische Aufladung 
vermeiden. 

Lagerbedingungen : Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen. An einem trockenen, gut belüfteten Ort entfernt 
von Zünd- oder Hitzequellen sowie direkter Sonneneinstrahlung aufbewahren. Behälter 
dicht verschlossen halten. Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. 

Wärme- oder Zündquellen : Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 
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Lager : Vor Hitze schützen. 
Besondere Vorschriften für die Verpackung : Nur im Originalbehälter aufbewahren. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 

Limonen (5989-27-5) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung (R)-p-Mentha-1,8-dien (D-Limonen) 

AGW (OEL TWA) [1] 28 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 5 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(II) 

Anmerkung DFG;H;Sh;Y 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Ethylenglycol (107-21-1) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

Lokale Bezeichnung Ethylene glycol 

IOEL TWA 52 mg/m³ 

IOEL TWA [ppm] 20 ppm 

IOEL STEL 104 mg/m³ 

IOEL STEL [ppm] 40 ppm 

Anmerkung Skin 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Ethandiol 

AGW (OEL TWA) [1] 26 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 10 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(I) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); EU - Europäische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert 
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind möglich); H - 
hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden; 11 - Summe aus Dampf und Aerosolen 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

Lokale Bezeichnung Butanone 

IOEL TWA 600 mg/m³ 
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Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

IOEL TWA [ppm] 200 ppm 

IOEL STEL 900 mg/m³ 

IOEL STEL [ppm] 300 ppm 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Butanon 

AGW (OEL TWA) [1] 600 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1(I) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); EU - Europäische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert 
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind möglich); H - 
hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Lokale Bezeichnung 2-Butanon (Methylethylketon)

Biologischer Grenzwert 2 mg/l Parameter: 2-Butanon - Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: 
b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begründung: 05/2015 DFG

Rechtlicher Bezug TRGS 903 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 

AGW (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm 

AGW (OEL C) 1000 mg/m³ 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol 

Biologischer Grenzwert 25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: B = Vollblut, U = Urin - 
Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begründung: 
11/2012 DFG 
25 mg/l Parameter: Aceton - Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: b) 
Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begründung: 11/2012 DFG 

Rechtlicher Bezug TRGS 903 
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Ethanol (64-17-5) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Ethanol 

AGW (OEL TWA) [1] 380 mg/m³ 

AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Unnötige Exposition vermeiden. Sicherheitsbrille. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2.2. Hautschutz 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2.3. Atemschutz 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Sonstige Angaben: 
Handhabung unter Beachtung guter Arbeitshygiene und Arbeitsschutzpraxis. Für örtliche Absaugung oder allgemeine Raumentlüftung sorgen, um 
Dampfkonzentrationen so gering wie möglich zu halten. Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Rosa. 
Aussehen : Klar. 
Geruch : Charakteristisch. 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 
Gefrierpunkt : ≈ -42 °C 
Siedepunkt : > 35 °C 
Entzündbarkeit : Nicht verfügbar 
Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : 20,5 °C 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : 6 – 9 
Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 
Löslichkeit : Wasserlöslich. Löslich in Alkoholen. 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : ≈ 0,892 kg/L 
Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
VOC-Gehalt : ≈ 520 g/l 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. 

10.2. Chemische Stabilität 

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Kann brennbare/explosionsgefährliche Dampf-Luft Gemische bilden. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Alle Hitzequellen, einschließlich direktes Sonnenlicht. Funken. Offene Flamme. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Kann entzündbare Gase freisetzen. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 

Ethylenglycol (107-21-1) 

LD50 oral Ratte 7712 mg/kg Körpergewicht Animal: rat 

LD50 dermal > 3500 mg/kg (mouse)

LC50 Inhalation - Ratte > 2,5 mg/l (6h, tested with aerosol)

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

LD50 oral Ratte 2054 mg/kg Körpergewicht (rat, male) [OECD 423] 

LD50 oral 2328 mg/kg Körpergewicht (rat, female) [OECD 423] 

LD50 Dermal Kaninchen > 10 ml/kg (OECD-Methode 402)

LD50 dermal 6400 – 8000 mg/kg Körpergewicht LD50 Dermal Kaninchen 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

LD50 oral Ratte 5840 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 

LD50 Dermal Kaninchen 16,4 ml/kg (OECD-Methode 402) 

LC50 Inhalation - Ratte [ppm] > 10000 ppm (ppm/6h, vapour) [OECD 403]

Ethanol (64-17-5) 

LD50 oral Ratte 10470 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity), 95% CL: 9720 - 11380 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 
pH-Wert: 6 – 9 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 
pH-Wert: 6 – 9 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 
 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

Ethylenglycol (107-21-1) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Gas, 90 Tage) 5041 ppmv/6h/Tag (OECD-Methode 413) 
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Ethanol (64-17-5) 

LOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 3200 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 1730 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents), Remarks on results: other: 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 

Ethylenglycol (107-21-1) 

LC50 - Fisch [1] 72860 mg/l (Pimephales promelas, 96h) 

EC50 - Krebstiere [1] > 100 mg/l (Daphnia magna, 48h) [OCDE 202]

ErC50 Algen 6500 – 13000 mg/l (selenastrum capricornutum, 96h) 

ErC50 sonstige Wasserpflanzen > 100 mg/l (72h)

NOEC (chronisch) ≥ 1000 mg/l Test organisms (species): Americamysis bahia (previous name: Mysidopsis 
bahia) Duration: '23 d' 

NOEC chronisch Fische 15380 mg/l (Pimephales promelas, 7d) 

NOEC chronisch Krustentier 8590 mg/l (Ceriodaphnia sp., 7d) 

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

LC50 - Fisch [1] 2993 mg/l (Pimephales promelas, 96h) [OECD 203] 

EC50 - Krebstiere [1] 308 mg/l (Daphnia magna, 48h) [OECD 202] 

EC50 72h - Alge [1] 1972 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

EC50 96h - Alge [1] 2029 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 

ErC50 Algen 1972 mg/l (Algae, 72h) [OECD 201] 

NOEC (akut) 1170 mg/l (Pimephales promelas, 96h) [OECD 203] 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

LC50 - Fisch [1] 10000 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas 

LC50 - Fisch [2] 9640 mg/l Test organisms (species): Pimephales promelas 

LC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 10000 mg/l (Daphnia magna, 24h) [OECD 202]

Ethanol (64-17-5) 

EC50 - Krebstiere [1] > 10000 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 96h - Alge [1] ≈ 22000 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names: 
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum) 
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Perfumed windscreen Washer, -20°C at 50% 

Persistenz und Abbaubarkeit Das / die in dieser Zubereitung enthaltene(n) Tensid(e) erfüllt / erfüllen die Bedingungen 
der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über 
Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die zuständigen 
Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte 
oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 

Ethylenglycol (107-21-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

Biologischer Abbau 98 % (28d) (experimental) 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

Biologischer Abbau 53 % (5d) 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Perfumed windscreen Washer, -20°C at 50% 

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 

Ethylenglycol (107-21-1) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -1,93

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 3 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 0,3 (40 °C) 

Propan-2-ol, Isopropylalkohol, Isopropanol (67-63-0) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,05 

12.4. Mobilität im Boden 

Perfumed windscreen Washer, -20°C at 50% 

Ökologie - Boden Das Produkt ist schnell wasserlöslich. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Perfumed windscreen Washer, -20°C at 50% 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Inhalt/Behälter 
einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle zuführen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 1987 UN 1987 UN 1987 UN 1987 UN 1987 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

ALKOHOLE, N.A.G. 
(Ethanol) 

ALKOHOLE, N.A.G. 
(Ethanol) 

Alcohols, n.o.s. (Ethanol) ALKOHOLE, N.A.G. 
(Ethanol) 

ALKOHOLE, N.A.G. 
(Ethanol) 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G. (Ethanol), 3, II, 

(D/E) 

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G. (Ethanol), 3, II 

UN 1987 Alcohols, n.o.s. 
(Ethanol), 3, II 

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G. (Ethanol), 3, II 

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G. (Ethanol), 3, II 

14.3. Transportgefahrenklassen 

3 3 3 3 3 

14.4. Verpackungsgruppe 

II II II II II 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 
Meeresschadstoff: Nein 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Klassifizierungscode (ADR)  : F1  
Sondervorschriften (ADR) : 274, 601, 640D 
Begrenzte Mengen (ADR) : 1L 
Freigestellte Mengen (ADR) : E2 
Verpackungsanweisungen (ADR) : P001, IBC02, R001 
Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR) 

: MP19  

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR) 

: T7 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR) 

: TP1, TP8, TP28 

Tankcodierung (ADR) : LGBF 
Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : FL 
Beförderungskategorie (ADR) : 2 
Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 
(ADR) 

: S2, S20 
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Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 
(Kemlerzahl) 

: 33 

Orangefarbene Tafeln : 

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E 

Seeschiffstransport 
Sonderbestimmung (IMDG) : 274 
Begrenzte Mengen (IMDG) : 1 L 
Freigestellte Mengen (IMDG) : E2 
Verpackungsanweisungen (IMDG) : P001 
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC02  
Tankanweisungen (IMDG) : T7  
Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP8, TP28 
EmS-Nr. (Brand) : F-E 
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-D 
Staukategorie (IMDG) : B 

Lufttransport 
PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2 
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y341 
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 1L 
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 353 
PCA Max. Nettomenge (IATA) : 5L 
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 364 
CAO Max. Nettomenge (IATA) : 60L 
Sondervorschriften (IATA) : A3, A180 
ERG-Code (IATA) : 3L 

Binnenschiffstransport 
Klassifizierungscode (ADN) : F1 
Sondervorschriften (ADN) : 274, 61, 64D 
Begrenzte Mengen (ADN) : 1 L 
Freigestellte Mengen (ADN) : E2 
Beförderung zugelassen (ADN) : T 
Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EX, A 
Lüftung (ADN) : VE01 
Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 1 

Bahntransport 
Klassifizierungscode (RID) : F1  
Sonderbestimmung (RID) : 274, 601, 640D 
Begrenzte Mengen (RID) : 1L 
Freigestellte Mengen (RID) : E2 
Verpackungsanweisungen (RID) : P001, IBC02, R001 
Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(RID) 

: MP19  

Anweisungen für Tankfahrzeuge und 
Schüttgutcontainer (RID) 

: T7  

Besondere Bestimmungen für Tankfahrzeuge und 
Schüttgutcontainer (RID) 

: TP1, TP8, TP28 

Tankcodierungen für RID-Tanks (RID) : LGBF 
Beförderungskategorie (RID) : 2 
Expressgut (RID) : CE7 
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 33 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 
von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 
VOC-Gehalt : ≈ 520 g/l 

Detergenzienverordnung : Kennzeichnung der Inhaltsstoffe (648/2004/EC): 

Komponente % 

Duftstoffe 

Enthält Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

Name CN-
Bezeichnung 

CAS-Nr. CN-Code Kategorie Schwelle Anhang 

Methylethylketone Butanone 78-93-3 2914 12 00 Catégorie 3 Annexe I 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen Geändert 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 
1272/2008 [CLP]: 

Flam. Liq. 2 H225 Auf der Basis von Prüfdaten 

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 
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Anhang zum Sicherheitsdatenblatt 

Expositionsszenario für das Gemisch 

Art des 
Expositionsszenarios 
(ES) 

ES-Titel 

Fachmann Windscreen washer 

Fachmann Windscreen washer 

Fachmann Windscreen washer 

Verbraucher Windscreen washer 
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1. Windscreen washer

1.1. Titelrubrik 

Windscreen washer 
Art des Expositionsszenarios (ES): 
Fachmann 

Umwelt Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol ERC8a, ERC8d 

Arbeiter Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol PROC10, PROC13, PROC14, PROC19 

Berücksichtigte Prozesse, Aufgaben, Tätigkeiten Bürste oder Rolle 
Roll-, Streich-, Fließauftrag oder Druck 
Behandlung von Erzeugnissen durchTauchen und Gießen 

1.2. Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Exposition 

1.2.1. Kontrolle der Umweltexposition: Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 

ERC8a Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Innenverwendung) 

ERC8d Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Außenverwendung) 

Bewertungsmethode Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

1.2.2. Kontrolle der Exposition der Mitarbeiter: Lead Component : Ethanol (PROC10, PROC13, PROC14, PROC19) 

PROC10 Auftragen durch Rollen oder Streichen 

PROC13 Behandlung von Erzeugnissen durchTauchen und Gießen 

PROC14 Tablettieren, Pressen, Extrudieren, Pellettieren, Granulieren 

PROC19 Manuelle Tätigkeiten mit Handkontakt 

Produkteigenschaften (Artikel) 
Physikalische Form des Produkts Flüssig 

Stoffkonzentration im Produkt Umfasst einen Prozentsatz des Stoffs im Produkt bis 100 % (sofern nicht anders 
angegeben) 

Verwendete Menge (oder in den Artikeln enthaltene Menge), Häufigkeit und Dauer der Verwendung/Exposition 
Umfasst eine Expositionsdauer bis zu 8 Stunden 
(sofern nicht anders angegeben) 

Technische und organisatorische Bedingungen und Maßnahmen 
Setzt voraus, dass angemessene Hygienestandards eingehalten werden 

Spritzschutzbr
ille 
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Sonstige Bedingungen mit Einfluss auf die Exposition der Arbeiter 
Es wird eine Verwendung bis zu 20 °C über Raumtemperatur zugrunde gelegt, sofern 
nicht anders angegeben. 

1.3. Angaben zur Exposition und Quellenreferenz 

1.3.1. Umweltfreisetzung und Exposition Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 
Keine Information verfügbar 

1.3.2. Exposition der Arbeiter Lead Component : Ethanol (PROC10, PROC13, PROC14, PROC19) 

Informationen für beitragendes Expositionsszenario 
Lead Component : Ethanol,Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen Risikobewertung ermittelt,Qualitative 
Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren Verwendung 

1.4. Leitlinie für den nachgeschalteten Anwender zur Bewertung, ob er innerhalb der im ES festgelegten Grenzen arbeitet 

1.4.1. Umwelt 

Leitfaden - Umwelt Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

1.4.2. Gesundheit 

Leitfaden - Gesundheit Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen 
Risikobewertung ermittelt. Qualitative Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren 
Verwendung 
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2. Windscreen washer

2.1. Titelrubrik 

Windscreen washer 
Art des Expositionsszenarios (ES): 
Fachmann 

Umwelt Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol ERC8a, ERC8d 

Arbeiter Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol PROC10, PROC13, PROC14, PROC19 

Berücksichtigte Prozesse, Aufgaben, Tätigkeiten Bürste oder Rolle 
Roll-, Streich-, Fließauftrag oder Druck 
Behandlung von Erzeugnissen durchTauchen und Gießen 

2.2. Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Exposition 

2.2.1. Kontrolle der Umweltexposition: Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 

ERC8a Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Innenverwendung) 

ERC8d Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Außenverwendung) 

Bewertungsmethode Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

2.2.2. Kontrolle der Exposition der Mitarbeiter: Lead Component : Ethanol (PROC10, PROC13, PROC14, PROC19) 

PROC10 Auftragen durch Rollen oder Streichen 

PROC13 Behandlung von Erzeugnissen durchTauchen und Gießen 

PROC14 Tablettieren, Pressen, Extrudieren, Pellettieren, Granulieren 

PROC19 Manuelle Tätigkeiten mit Handkontakt 

Produkteigenschaften (Artikel) 
Physikalische Form des Produkts Flüssig 

Stoffkonzentration im Produkt Umfasst einen Prozentsatz des Stoffs im Produkt bis 100 % (sofern nicht anders 
angegeben) 

Verwendete Menge (oder in den Artikeln enthaltene Menge), Häufigkeit und Dauer der Verwendung/Exposition 
Umfasst eine Expositionsdauer bis zu 8 Stunden 
(sofern nicht anders angegeben) 

Technische und organisatorische Bedingungen und Maßnahmen 
Setzt voraus, dass angemessene Hygienestandards eingehalten werden 

Spritzschutzbr
ille 
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Sonstige Bedingungen mit Einfluss auf die Exposition der Arbeiter 
Es wird eine Verwendung bis zu 20 °C über Raumtemperatur zugrunde gelegt, sofern 
nicht anders angegeben. 

2.3. Angaben zur Exposition und Quellenreferenz 

2.3.1. Umweltfreisetzung und Exposition Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 
Keine Information verfügbar 

2.3.2. Exposition der Arbeiter Lead Component : Ethanol (PROC10, PROC13, PROC14, PROC19) 

Informationen für beitragendes Expositionsszenario 
Lead Component : Ethanol,Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen Risikobewertung ermittelt,Qualitative 
Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren Verwendung 

2.4. Leitlinie für den nachgeschalteten Anwender zur Bewertung, ob er innerhalb der im ES festgelegten Grenzen arbeitet 

2.4.1. Umwelt 

Leitfaden - Umwelt Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

2.4.2. Gesundheit 

Leitfaden - Gesundheit Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen 
Risikobewertung ermittelt. Qualitative Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren 
Verwendung 
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3. Windscreen washer

3.1. Titelrubrik 

Windscreen washer 
Art des Expositionsszenarios (ES): 
Fachmann 

Umwelt Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol ERC8a, ERC8d 

Arbeiter Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol PROC11 

Berücksichtigte Prozesse, Aufgaben, Tätigkeiten Versprühen 

3.2. Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Exposition 

3.2.1. Kontrolle der Umweltexposition: Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 

ERC8a Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Innenverwendung) 

ERC8d Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Außenverwendung) 

Bewertungsmethode Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

3.2.2. Kontrolle der Exposition der Mitarbeiter: Lead Component : Ethanol (PROC11) 

PROC11 Nicht-industrielles Sprühen 

Produkteigenschaften (Artikel) 
Physikalische Form des Produkts Flüssig 

Stoffkonzentration im Produkt Umfasst einen Prozentsatz des Stoffs im Produkt bis 100 % (sofern nicht anders 
angegeben) 

Verwendete Menge (oder in den Artikeln enthaltene Menge), Häufigkeit und Dauer der Verwendung/Exposition 
Umfasst eine Expositionsdauer bis zu 8 Stunden 
(sofern nicht anders angegeben) 

Technische und organisatorische Bedingungen und Maßnahmen 
Setzt voraus, dass angemessene Hygienestandards eingehalten werden 

Spritzschutzbr
ille 

Sonstige Bedingungen mit Einfluss auf die Exposition der Arbeiter 
Es wird eine Verwendung bis zu 20 °C über Raumtemperatur zugrunde gelegt, sofern 
nicht anders angegeben. 

3.3. Angaben zur Exposition und Quellenreferenz 

3.3.1. Umweltfreisetzung und Exposition Lead Component : Ethanol (ERC8a, ERC8d) 
Keine Information verfügbar 
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3.3.2. Exposition der Arbeiter Lead Component : Ethanol (PROC11) 

Informationen für beitragendes Expositionsszenario 
Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen Risikobewertung ermittelt,Qualitative Bewertung zur Gewährleistung 
einer sicheren Verwendung,Lead Component : Ethanol 

3.4. Leitlinie für den nachgeschalteten Anwender zur Bewertung, ob er innerhalb der im ES festgelegten Grenzen arbeitet 

3.4.1. Umwelt 

Leitfaden - Umwelt Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

3.4.2. Gesundheit 

Leitfaden - Gesundheit Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen 
Risikobewertung ermittelt. Qualitative Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren 
Verwendung 
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4. Windscreen washer

4.1. Titelrubrik 

Windscreen washer 
Art des Expositionsszenarios (ES): 
Verbraucher 

Umwelt Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol ERC8d 

Verbraucher Verwendungsdeskriptoren 
Lead Component : Ethanol PC4 

Berücksichtigte Prozesse, Aufgaben, Tätigkeiten Windscreen washer 
Frostschutz- und Enteisungsmittel 

4.2. Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf die Exposition 

4.2.1. Kontrolle der Umweltexposition: Lead Component : Ethanol (ERC8d) 

ERC8d Breite Verwendung als nicht reaktiver Verarbeitungshilfsstoff (kein Einschluss in oder auf 
einem Erzeugnis, Außenverwendung) 

Bewertungsmethode Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

4.2.2. Kontrolle der Exposition der Verbraucher: Lead Component : Ethanol (PC4) 

PC4 Frostschutz- und Enteisungsmittel 

Produkteigenschaften (Artikel) 
Physikalische Form des Produkts Flüssig 

Stoffkonzentration im Produkt Umfasst einen Prozentsatz des Stoffs im Produkt bis 100 % (sofern nicht anders 
angegeben) 

Sonstige Bedingungen, die Auswirkungen auf die die Exposition der Verbraucher haben 
Berührung mit den Augen vermeiden 

Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden 
anhand einer qualitativen Risikobewertung ermittelt 

Berührung mit den Augen vermeiden 

Aerosolbildung oder Spritzer verhindern. 

4.3. Angaben zur Exposition und Quellenreferenz 

4.3.1. Umweltfreisetzung und Exposition Lead Component : Ethanol (ERC8d) 
Keine Information verfügbar 

4.3.2. Exposition der Verbraucher Lead Component : Ethanol (PC4) 

Informationen für beitragendes Expositionsszenario 
Lead Component : Ethanol,Die Maßnahmen zum Risikomanagement wurden anhand einer qualitativen Risikobewertung ermittelt,Qualitative 
Bewertung zur Gewährleistung einer sicheren Verwendung 
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4.4. Leitlinie für den nachgeschalteten Anwender zur Bewertung, ob er innerhalb der im ES festgelegten Grenzen arbeitet 

4.4.1. Umwelt 

Leitfaden - Umwelt Da keinerlei Gefahr für die Umwelt ermittelt wurde, hat keine Bewertung der Exposition 
und Beurteilung der Umweltrisiken stattgefunden 

4.4.2. Gesundheit 

Leitfaden - Gesundheit Für weitere Informationen zur Anwendung dieses Produkts verweisen wir auf unsere 
Technischen Informationen oder unsere regionalen Geschäftsstellen 




